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Zl. 03/2020





Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 10. Dezember 2020 

Beginn: 19:00 Uhr


Ende: 20:00 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

Bgm.Stv.
Freimüller Markus

GV
DI (FH) Richard Schwaninger

GV
Ernst Zalesky

GV
Daniela Pfurtscheller
GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Birgit Garzaner

GR
Karin Vonach

GR
Brigitte Heinrich-Ebner

GR
Thomas Ortner

GR 
Manfred Fasser
GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

Außerdem anwesend: Adolf Höpperger, Brigitte Egger-Riedmüller
Entschuldigt: GR Dietmar Mair

Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G

1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 3.8.2020

2) Kassaprüfung durch Überprüfungsausschuss

3) Indexanpassung Gebühren

4) Waldaufsichtsumlage 2021

5) Weihnachtszuwendung Mitarbeiter                                                 

6) Anstellung Stützkraft im Kindergarten

7) Erneuerung Wasserleitung Austraße

8) Bebauungsplan GP 1071/5

9) Rücklagenentnahme

10) Eröffnungsbilanz

11) Budget 2021, MFP 2021-2025

12) Bericht des Bürgermeisters

13) Anträge, Anfragen, Allfälliges

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alles Anwesenden und dankt für das Erscheinen. Vor einem Jahr wäre es noch nicht vorstellbar gewesen, die Budgetsitzung in einem solchen Rahmen
(im Probelokal der Musikkapelle) abzuhalten.

Für Frau Elisabeth Lindner, die Gattin unseres verstorbenen Ehrenbürgers und Altbürgermeisters Hubert Lindner, wird eine Gedenkminute abgehalten. Sie ist am 3.12.2020 verstorben.

Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 3.8.2020 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 3.8.2020 wurde mittels e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.



Das Protokoll vom 3.8.2020 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Kassaprüfung durch Überprüfungsausschuss

Der Obmann des Überprüfungsausschusse, GR Dietmar Mair, konnte kurzfristig einen Kuraufenthalt antreten und war bei der letzten Kassaprüfung nicht dabei und ist auch für heute entschuldigt. Es berichtet GV Stanislaus Schwarzenauer über die am 2.12.2020 durchgeführte Überprüfung durch den Überprüfungsausschuss, welche in üblicher Weise durchgeführt wurde. Es wurden keine Mängel festgestellt. Bei den Außenständen wird ein guter Weg verfolgt, wie z.B. Rückführungen dieser durch Ratenzahlungen. Zwischen Weihnachten und Neujahr erfolgt noch die vierte Kassaprüfung im heurigen Jahr. 


Der Bericht des Überprüfungsausschusses wird einstimmig zur



Kenntnis genommen.
Punkt 3)
Indexanpassung Gebühren

Anhand des VPI 2000 wird jährlich eine moderate Gebührenerhöhung durchgeführt. Diese beträgt für das kommende Jahre 1,41%. 

Allen Gemeinderäten liegt ein Ausdruck der Gebühren vor. Die Anpassung wird wie folgt vorgenommen: Index Aug. 2019 = 142,70, Index Aug. 2020 = 144,70 somit ein Plus von 2,00 Punkten, und dadurch Erhöhung der Gebühren um 1,41%.
Gemäß § 60 Abs. 4 TGO liegt die Gebührenverordnung in der geltenden Fassung im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme während der für den Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden bereit. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt und verordnet einstimmig, die Gebührenerhöhung für das Jahr 2021 um 1,41%.
	Kanalanschlussgebühr je m³
	5,40

	laufende Kanalgebühr je m³ Wasserverbrauch
	1,96

	Müll Grundgebühr je Haushalt
	48,25

	Müll Grundgebühr sonstige
	58,71

	Restmüllsack 40l
	2,61

	Restmüllsack 60l
	3,92

	Biomüllsack 120l (Einstecksack)
	1,71

	Wasseranschlussgebühr je m³ umbauter Raum
	1,66

	Wasserbenützungsgebühr je m³ Wasserverbrauch
	0,55

	Wasserpauschale
	37,05

	Kanalpauschale
	60,43

	Wasserzählermiete 4 m³ jährlich
	17,10

	Wasserzählermiete 7/10 m³ jährlich
	29,45

	Wasserzählermiete 20m³
	70,77

	Hundesteuer 1. Hund
	73,62

	Hundesteuer 2. Hund
	147,25

	Einzelgrab
	209,00

	Doppelgrab
	418,00

	Urnengrab
	209,00

	Beerdigungsgebühr Sarg lt. Rechnung Fa. Wanker 
	

	Beerdigungsgebühr Urne
	47,50

	Benützung Leichenkapelle
	43,23

	Erwerb Urnengrab
	2.188,32


Punkt 4) 
Waldaufsichtsumlage 2021

Zur teilweisen Umlage der Personalkosten für den Waldaufseher auf die einzelnen Waldbesitzer bedarf es eines Gemeinderatsbeschlusses. Den Waldbesitzern werden ca. € 5.300,00

vorgeschrieben.

Beschluss:
 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Waldaufsichtsumlage für


           
 das Jahr 2021 zu den vom Land Tirol vorgeschrieben Sätzen 
                       den Waldeigentümern vorzuschreiben.
Punkt 5)
Weihnachtszuwendung Mitarbeiter

Diese Zuwendung (50%ige Sonderzahlung) wird als Anerkennung für die gute Arbeit an die Mitarbeiter im Dezember ausbezahlt. Sie basiert auf freiwilliger Basis und ist jährlich vom Gemeinderat zu beschließen. Unterjährig angestellte Mitarbeiter erhalten die Weihnachtszuwendung aliquot.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die vom



Gemeinderat in seiner Sitzung vom 5.11.98 erlassene Verordnung 



über die Gewährung einer einmaligen jährlichen Sonderzahlung an 



die Gemeindebediensteten auch für das Jahr 2020 gilt.
Punkt 6)
Anstellung Stützkraft im Kindergarten

Im Kindergarten wurde eine weitere Anstellung einer Stützkraft mit einer Wochendienstzeit von 15 Stunden (37,5% der Vollbeschäftigung) erforderlich. Es sind mehrere Bewerbungen eingelangt. Der Gemeindevorstand hat sich für die Anstellung einer ausgebildeten Pädagogin entschieden, um bei einem Ausfall einer Pädagogin (z.B. Corona) gerüstet zu sein.
GV DI FH Richard Schwaninger betont, dass es sich heute um einen Nachtragsbeschluss handelt. Er will protokolliert haben, dass er sich in der Vorstandssitzung für eine andere Bewerberin, die seiner Meinung nach ebenfalls bestens qualifiziert gewesen wäre, entschieden hat. Hiefür hat sich allerdings keine Mehrheit gefunden.
Nachtragsbeschluss:  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anstellung einer



               Stützkraft im Kindergarten mit einer Wochendienstzeit von 15 

               Stunden, das sind 37,5% der Vollbeschäftigung.

Punkt 7)
Erneuerung Wasserleitung Austraße

Dieser Tagesordnungspunkt dient heute zur Information, da die Ausgaben für dieses Vorhaben im Budget 2021 in der Höhe von € 200.000,00 (Aufnahme von Finanzschulden) aufscheinen. Es ist heute kein Beschluss zu fassen.
Bei der Wasserleitung von der Kreuzung Raiba/EZEB bis ca. Höhe „Heinrichsgarten“ handelt es sich um eine alte Graugussleitung, die zudem nicht zuggesichert ist. Es hat hier mehrfach Rohrbrüche gegeben, die nur unter schwierigen Bedingungen behoben werden konnten.

Da im nächsten Jahr die L223 von der Bahnunterführung bis zur o.a. Kreuzung neu asphaltiert wird, will der Vorsitzende in diesem Zug die Wasserleitung bis zum Eichenweg (incl. Ringzusammenschluss) neu verlegen. Dies wäre eine kostengünstige Variante für die Gemeinde. Der Gemeindevorstand wurde im Vorfeld der heutigen Sitzung bereits informiert. Die Firma AEP soll mit der Projektausarbeitung beauftragt werden. Bgm.Stv. Markus Freimüller erwartet sich eine Verbesserung der Wasserqualität, da die derzeitige Einbautiefe teilweise zu gering ist.
Punkt 8)
Bebauungsplan GP 1071/5
Es handelt sich um die Parzelle 1071/5 zwischen oberem und unterem Seitweg im Zuge der damaligen Erweiterung des Ortsgebietes. Die Bebauung dieser Parzelle gestaltete sich schwierig, da sie für ein Einzelobjekt im Hinblick Wohnbauförderung zu groß war, allerdings für ein Doppelhaus zu klein. Herr Spiß Elmar hat diese Parzelle erworben und ein Einfamilienhaus errichtet (Reserve für Sohn vorgesehen). Der nunmehrige Bauwunsch seines Sohnes geht laut unserem Bausachverständigen DI Unterberger prinzipiell in Ordnung. Die Abstände werden eingehalten. Es ist allerdings der bestehende Bebauungsplan im Hinblick auf die Anzahl der Geschoße zu ändern.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Entwurf über die 

Änderung des Bebauungsplanes der Grundparzelle 1071/5 vom 21.12.2020 bis 18.1.2021zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Gleichzeitig wird die Änderung des Bebauungsplanes beschlossen, wenn innerhalb der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu befugten Person abgegeben wird.
Punkt 9)
Rücklagenentnahme
Zur Liquiditätssicherung wurde die Entnahme von € 107.000,00 aus der Betriebsmittelrücklage erforderlich. Wann und in welcher Höhe die Rückführung möglich ist, ist von der Entwicklung der Ertragsanteile abhängig. Fördergelder des Landes und des Bundes im Zuge der Covid-Förderungen sind eingelangt (Egge, Bergstraße, Gehsteigerrichtung).
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Entnahme von € 107.000,00


aus der Betriebsmittelrücklage zur Liquiditätssicherung.
Punkt 10)
Eröffnungsbilanz
Der Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 3.8.2020 ausführlich darüber informiert.

Allerdings war damals noch kein Beschluss möglich, da die Eröffnungsbilanz noch vierzehn Tage zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt werden musste. 

Beschluss:
Nach erfolgter Auflage der Eröffnungsbilanz vom 20.8.2020 bis 3.9.2020 beschließt diese der Gemeinderat einstimmig. Die ausführliche Information erfolgte in der Gemeinderatssitzung vom 3.8.2020 unter Tagesordnungspunkt 12.
Punkt 11)
Budget 2021, MFP 2021 – 2025
So ein Jahr wie heuer ist nicht entspannt zu betrachten. Durch die Corona-Pandemie sind gravierende finanzielle Einschnitte zu verzeichnen, diese vor allem im Bereich der Kommunalsteuer und auch bei den Abgabenertragsanteilen. Eine Zusammenfassung des Voranschlages wurde an alle Mitglieder des Gemeinrates ausgefolgt und liegt dem Protokoll bei. Die Förderprogramme von Land und Bund im Zuge der Coronakrise wurden ausgenutzt. Nicht unerheblich ist der Anteil der Personalkosten im Budget (25%). Im nächsten Jahr können Investitionen in Asphaltierungen und in die Wasserversorgung (Ca. € 500.000,00) ohne übermäßige Verschuldung getätigt werden. Die Reduktion der Finanzschulden verläuft positiv. Kleinere aushaftende Darlehen können im Jahr 2021 vielleicht zur Gänze getilgt werden. Förderprogramme im Jahr 2021 werden wieder ausgenützt. Nach dem erfolgten Bericht über das Budget 2021 und dem MFP 2021-2025 stellt der Vorsitzende die Frage, ob es Wortmeldungen hiezu gibt.
GV DI FH Richard Schwaninger verweist auf die Ertragsanteile. Er möchte wissen wie weit diese aufgrund der zukünftigen wirtschaftlichen Entwicklung im Budget 2021 berücksichtigt sind. Der Vorsitzende rechnet mit einem Ausfall von 7 – 8%, allerdings hat diese Schätzung heute wenig Aussagekraft.
Bgm.Stv. Markus Freimüller möchte wissen wann im Neubau der Firma Beat the Street der Betrieb aufgenommen wird, bzw. wie viele Mitarbeiter es dort geben wird.

Der Vorsitzende rechnet mit den ersten Eröffnungen Mitte des Jahres 2021. Im dritten Quartal werden dort vorsichtig geschätzt 25 bis 30 Mitarbeiter neu angestellt sein. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem vorliegenden Budgetentwurf 2021, sowie dem mittelfristigen Finanzplan 2021 - 2025 die Zustimmung zu erteilen. Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass Budgetabweichungen über € 15.000,00 gesondert zu erklären sind. 
Punkt 12)
Bericht des Bürgermeisters

Vorerst bringt der Vorsitzende einige statistische Zahlen zur Kenntnis (liegen dem Protokoll bei). Auffallend viele Todesfälle sind heuer in den diversen Seniorenheimen zu verzeichnen. Er dankt allen Mitarbeitern für Ihre Tätigkeit in diesem schwierigen Jahr und dem Gemeinderat für das entgegengebrachte Vertrauen und die schnellen Beschlüsse. Ein weiterer Dank geht an den Gemeindevorstand, welcher öfters kurzfristig zu Sitzungen einberufen wurde. Ebenso dankt er den diversen Ausschüssen. 
Der erste Lockdown im Zuge der Corona-Pandemie im Frühjahr 2020 war schon von scharfen Maßnahmen begleitet. Nun gibt es den zweiten Lockdown aufgrund der extremen Anzahl von Neuinfizierten mit schweren Verläufen und Todesfällen. Die Corona-Pandemie wird ausschließlich durch das Verhalten der Bevölkerung zu lösen sein, nicht durch die Politik. Ein entsprechender Impfstoff ist als weiterer Weg zu sehen. Gott sei Dank leben wir in einem Land, in dem medizinische Hilfe in Anspruch genommen werden kann. Abschließend dankt der Vorsitzende allen, die bei der Abwicklung des Testwochenendes mitgeholfen haben. 
Punkt 13)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
Alle Gemeinderäte wünschen ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das hoffentlich bessere Jahr 2021. GV Daniela Pfurtscheller dankt dem Vorsitzenden für die Organisation des Testwochenendes. GV DI FH Richard Schwaninger bedauert, dass coronabedingt keine Mitarbeiter anwesend sind, und dass die Weihnachtsfeier entfällt. Bgm.Stv. Markus Freimüller verweist auf die geringe Anzahl der heurigen Gemeinderatsprotokolle und hofft, dass im Jahr 2021 wieder Normalität einkehren wird.
Dieses Protokoll besteht aus 6 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 17.12.2020


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                       (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)
